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Flächennutzungsplan, 14. Änderung
---------------------------------------

Bebauungsplan „GE-Gebiet südlich 
Gesmolder Straße“

------------------------------------------------

Ausschuss für Planen und Stadtentwicklung 

am 11.03.2020
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Gesmold

Melle-Mitte

(© OpenStreetMap-Mitwirkende)

Übersichtsplan
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Geltungsbereich / Bestandssituation

(© LGLN, 2017)
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4„Gesmolder Straße“ (Plangebiet auf linker Seite)



5Plangebiet (Aufnahme von „Kirchbreedeweg“ in nordöstlicher Richtung)



6Plangebiet (Aufnahme von „Kirchbreedeweg“ in nordwestlicher Richtung)



7A 30 (Aufnahme von „Kirchbreedeweg“ in westlicher Richtung)
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Flächennutzungsplan,
14. Änderung



9

Regionales Raumordnungsprogramm

Vorsorgegebiet für 
Landwirtschaft 
(auf Grund hohen, 
natürlichen, 
standortgebundenen 
landwirtschaftlichen 
Ertragspotentials)
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FNP (wirksam)

FNP-ÄnderungFNP (wirksam)
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Bebauungsplan 
„GE-Gebiet südl. Gesmolder Straße“
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Ratsbeschluss (vom 17.12.2019)

„Aktuelle und zukünftige Gewerbegebietsentwicklungen 
sind sowohl bei Neuplanungen wie auch bei 

Erweiterungen auf Aspekte der Nachhaltigkeit
auszurichten. Ziel ist es, durch eine nachhaltige Planung 
eine Balance zwischen ökologischem, ökonomischem und 
sozialem Nutzen für Gewerbeflächen zu entwickeln und 

daraus ein innovatives Konzept zur 
Gewerbeflächenentwicklung abzuleiten. Dabei ist die 
Zusammenarbeit mit externen Partnern zu suchen, z.B. mit 
der Deutschen Stiftung Umwelt (DBU).“
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Städtebauliches Konzept (als Grundlage für den Bebauungsplan mit beispielhafter 
Darstellung der Parzellierung und Bebauung
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Konzept Schallschutz (2018)

Erweiterung 
Plangebiet
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Konzept Oberflächenentwässerung

Versickerung 
vsl. möglich

Versickerung 
kaum/nicht 
möglich

Dachbegrünung 
berücksichtigt

Straßenbegleitmulde 
berücksichtigt (Teil-
versickerung)

Anschluss DRL

gepl. KS-
Pumpwerk

ggf. RRB 
außerhalb 
(im ÜSG)
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Biotoptypenkartierung
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- Einzige RL-3-Art ist der 
Star

- Vorwarnliste: Haussperling, 
Feldsperling und Stieglitz

- Keine streng geschützten 
Arten der Artgruppen 
Eulen, Greif- und 
Großvögel sowie Watvögel

Kartierungen zum Artenschutz: Brutvögel (2019)
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Kartierungen zum Artenschutz: Fledermäuse (2019)
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Fachplanungen,
die für das weitere Verfahren erarbeitet werden:

 Umweltbericht mit Eingriffsbilanzierung und  
einer Umweltprüfung in Bezug auf die Schutz-
güter

- Mensch, menschliche Gesundheit, Emissionen
- Tiere und Pflanzen, biologische Vielfalt, 

Artenschutz
- Fläche
- Boden
- Wasser
- Luft und Klima
- Landschaft
- Kultur- und sonstige Sachgüter
- Schutzgebiete und –objekte,

Europäisches Netz / Natura 2000
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 Artenschutzbeitrag

 Schalltechnische Beurteilung in Bezug auf 

- gewerbliche Schallimmissionen

- Berücksichtigung der Vorbelastung durch Verkehrslärm 

 Wasserwirtschaftliche Vorplanung
mit Aussagen zu

- Oberflächenentwässerung (Versickerungsmöglichkeiten,
Regenwasserrückhaltung, gedrosselte Ableitung in die 
Vorflut, etc.)
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Beteiligungs-
möglichkeiten für 
die Öffentlichkeit

Ablauf des Bauleitplanverfahrens:

 Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden und sonstigen Träger öffentl. Belange 

 Auswertung der Anregungen aus der frühzeitigen 
Beteiligung

 Ausarbeitung des B-Plan-Entwurfs mit 
Begründung und Fachgutachten

 Förmliche Beteiligung gem. §§ 3(2), 4(2) BauGB

 Auswertung und Gesamtabwägung über 
Anregungen aus der Beteiligung

 Satzungsbeschluss (B-Plan) / 
Feststellungsbeschluss + Genehmigung (FNP)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


